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Aus dem Gemeinderat Bürgermeister DI Walter Steininger 
Tel.: 0699/12660447 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 

Freitag, 29. Oktober 2010 

 
Liebe Diersbacherinnen ! 
Liebe Diersbacher ! 
 
 
Die finanzielle Situation der Ge-
meinden wird sich so lange nicht 
verbessern, solange es keine Än-
derung in der Finanzierung der 
Krankenhäuser und Alten- und 
Pflegeheime gibt. Die Gemeinde 
Diersbach zahlt dafür im Jahr 2010 über € 500 000,- , 
Tendenz stark steigend.  Trotz  dieser Entwicklung kön-
nen wir in Diersbach  wichtige Projekte umsetzen.  
 
Der Bauhof  inklusive öffentlichem Parkplatz mit Ge-
samtkosten von ca. € 400 000 ,- wird mit den Asphaltie-
rungsarbeiten gerade abgeschlossen. Die Straße und 
die Parkplätze bei der ISG- Wohnanlage werden eben-
falls in Kürze fertiggestellt. In die Erhaltung der Güter-
wege werden heuer € 50 000,- investiert. 
 
Ebenfalls planmäßig begonnen wurde im August mit 
dem Bau des  Rückhaltebeckens Angsüß. Eine Ar-
beitsgemeinschaft der Firmen Porr, Swietelsky und 
Burgstaller wird dieses Projekt nach beinahe fünfzigjäh-
riger Planungszeit realisieren und die Hochwassersitua-
tion vor allem an der Pfuda, aber auch an der Pram 
deutlich verbessern. Die geplante Bauzeit beträgt drei 
bis vier Jahre. 
 
Nachdem der Zeitpunkt für die Sanierung unserer 
Volksschule aufgrund der Finanzkrise  verschoben 
werden musste, wird sie  nun definitiv im Jahre 2011 
stattfinden und wir werden  nun gemeinsam mit der 
Schulleitung und dem Planungsbüro „team m“  die Pla-
nungsarbeiten wieder aufnehmen.  
 
Nach einem  wettermäßig durchwachsenen Sommer 
wünsch ich allen Diersbacherinnen und Diersbachern 
einen schönen Herbst  und verbleibe 
 

mit freundlichen Grüßen 

euer Bürgermeister 

 

 

Gleich mehrere Tagesordnungspunkte befassten sich 

bei der Sitzung des Gemeinderates am 26. August mit 
der Kinderbetreuung im kommenden Schul- und Kinder-
gartenjahr. Aber auch einige andere bedeutsame Ent-
scheidungen wurden getroffen. 
 
Beim Kindergarten bleiben die Öffnungszeiten gegen-
über dem vergangenen Jahr unverändert. Angepasst an 
die Bedürfnisse der Eltern gibt es weiterhin an zwei Ta-
gen in der Woche, und zwar am Dienstag und Donners-
tag einen Nachmittagskindergarten. Auch die Kleinkin-
dergruppe, die sogenannte „Mäuschengruppe“ bietet 
ihre Dienste an zwei Tagen in der Woche an. Die Nach-
mittagsbetreuung für Volksschüler wird weiterhin  an 
einem Tag pro Woche angeboten.  
 
Außerdem wurden die Essensentgelte für die Schü-
lerausspeisung fixiert. Diese bleiben für Kindergarten- 
und Schulkinder mit 2 Euro unverändert, für Erwachse-
ne wurde das Entgelt um 10 Cent auf 2,70 Euro je Porti-
on erhöht. Mit dem Kindergartentransport wurde der 
Mietwagenunternehmer Markus Stadler beauftragt. 
 
Weiters befasste sich der Gemeinderat mit einer Anre-
gung des Umweltausschusses beziehungsweise der 
Grünen Fraktion auf Einführung eines „Bahn-
Schnuppertickets“. Die Gemeinde wird diese Aktion ab 
Dezember auf Probe für eine Pilotphase von sechs Mo-
naten anbieten. Die Gemeinde wird in diesem Zeitraum 
jeweils zwei Monatstickets für die Bahnstrecke Andorf – 
Linz einschließlich von Kernzonenkarten für Linz kaufen 
und diese an Gelegenheits-Bahnfahrer für 4 Euro am 
Tag zur Verfügung stellen. Über eine etwaige längerfris-
tige Aktion wird der Gemeinderat sodann nach Ablauf 
der Pilotphase anhand der gewonnenen Erfahrungen 
entscheiden.  
 
Beschlossen wurde auch eine Resolution, mit der im 
Hinblick auf die Probleme rund um die unzureichende 
Stromversorgung eine zukunftsorientierte Energiever-
sorgung der Pramtal-Süd-Region gefordert wird. Nach-
gekommen wurde auch einer Forderung der Gemeinde-
aufsichtsbehörde, indem mit den betroffenen Banken 
eine Streckung der Laufzeit der Kanalbaudarlehen von 
25 auf 33 Jahre vereinbart wird. Außerdem wurden mit 
den Außenanlagen die letzten Aufträge im Zusammen-
hang mit dem Bauhofneubau vergeben.  
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Gesunde Gemeinde 

Bahn-Schnupperticket 

Das Angebot des ÖBB-Schnuppertickets geschieht in 
Kooperation mit der Klimaschutzinitiatve des Lebensmi-
nisteriums www.klimaaktiv.at, dem Verkehrsverbund 
Oberösterreich und dem Land Oberösterreich (Oö. Kli-
marettungspartner) und wird vorläufig auf eine Pilotpha-
se für 6 Monate, das ist vom 1. Dezember 2010 bis 31. 
Mai 2011, beschränkt. Ob diese Aktion sodann dauer-
haft eingerichtet, wird vom Gemeinderat aufgrund der in 
der Pilotphase gewonnenen Erfahrungen entschieden.  

18./19.09 Dr. Hinteregger, Andorf, TelNr.: 07766/50100 

25./26.09. Dr. Hochhauser, St.Marienk. TelNr.: 07711/2207 

Ärztliche Sonn– u. Feiertagsdienste 

Step-Aerobic mit Gymnastik ab Montag, 20.09.2010 
um 19.30 Uhr im Turnsaal der VS Diersbach; Leitung: 
Monika Edtl 

ÖBB-Schnupperticket 
–  

das neue Bürgerservice der  
Gemeinde Diersbach 

 
Ab Dezember 2010 bietet die Gemeinde Diersbach 
ein neues, attraktives Bürgerservice: das Schnup-
perticket für die Bahn nach Linz. 
 
Das ÖBB-Schnupperticket ist eine Verkehrsverbund-
Fahrkarte, die von den GemeindebürgerInnen am Ge-
meindeamt für eine Leihgebühr von 4,-- Euro täglich 
entliehen werden kann. Mit dem ÖBB-Schnupperticket 
können die Diersbacher Bürger und Bürgerinnen die 
Bahn vom Bahnhof in Andorf bis nach Linz sowie 
alle öffentlichen Verkehrsmittel im Stadtgebiet von 
Linz nutzen. 
 
Jeden Tag stehen in Diersbach 2 Monatsstreckenkarten 
als ÖBB-Schnupperticket zur Verfügung. Die Fahrkar-
ten können  für bis zu 2 aufeinander folgende Tage 
(Wochenende gilt als ein Tag) ausgeliehen werden.  
 
Die Fahrkarten können beim Gemeinsamt telefonisch 
oder per E-Mail reserviert werden. Die Reservierungen 
werden in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt.  
Die Gemeinde Diersbach lädt die GemeindebürgerIn-
nen dazu ein, dieses öffentliche Verkehrsangebot aus-
zuprobieren und das Auto einmal stehen zu lassen: sei 
es für Ausflugsfahrten, Kulturfahrten, Amtsfahrten, Ein-
kaufsfahrten. Nähere Informationen wird es noch vor 
Beginn der Aktion in einer Aussendung und dann auch 
auf der Gemeinde-Homepage geben. 

Forstliche Förderungen 

Die forstliche Förderung soll 
Waldbesitzer/innen wirtschaftlich 
unterstützen und Anreize für 
eine aus forstfachlicher Sicht 
nachhaltige Waldbewirtschaf-
tung schaffen. 
 
 
Da viele Waldbesitzer/innen kaum über die Förderungs-
möglichkeiten informiert sind, habe ich nachstehend die 
häufigsten Förderungsmaßnahmen kurz aufgelistet: 
 
 

 Wiederaufforstungen: bis 3200 €/ha 

 Aufstellen/Abtragen eines Wildzauns: bis 0,9 €/lfm 

 Standraumregulierung: bis 400 €/ha 

 Wertastung: bis 15 €/Baum 

 Spechtbäume: 45-190 €/Baum 

 Forststraßenbau: bis 40% der Gesamtkosten 
      Fangbäume: bis 22 €/Baum 
 
 
Neben den oben angeführten Förderungen gibt es eine 
Vielzahl an Sonderförderungen von der Förderung von 
forstlichen Versuchsflächen bis zur Förderung von Erst-
durchforstungen mit Seilkran oder Pferd. 
Wichtig für alle Förderungen ist, die beabsichtigte Maß-
nahme vor deren Durchführung zu beantragen. 
 
Für weitere Informationen und für Einzel-/
Gruppenberatungen stehe ich ihnen unter der Telefon-
nummer: 0664/6007270433 gerne zu Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen für den Bezirkshauptmann 
 

Fö. Ing. Rudolf Auinger 
 
 

http://www.klimaaktiv.at/�
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Neues von der Familienkarte 

Die Herbst-Highlights mit der 
OÖ Familienkarte 
 
Die OÖ Familienkarte mit ÖBB 
Vorteilsfunktion bringt wieder jede 
Menge Vorteile für die oberöster-
reichischen Familien! 
 
 
 Mit der OÖ Familienkarte und den ÖBB auf 

Entdeckungstour in München München ist eine 
Stadt, in der es viel zu entdecken gibt. Vom 1. Sep-
tember bis 30. November erhalten OÖ Familienkar-
tenbesitzer tolle Ermäßigungen: Eintritt Sea Life: Er-
wachsene: 11,50 Euro (statt 15,50 Euro), Kinder ab 3 
Jahre: 5,95 Euro (statt 9,95 Euro); BMW Welt: Eintritt 
frei! Führung für Erwachsene und Kinder: 5 Euro 
(statt 7 Euro für Erwachsene); Workshop im Junior 
Campus: 4,50 Euro (statt 8,50 Euro). Nützen Sie die 
OÖ Familienkarte als ÖBB VORTEILScard und rei-
sen Sie stressfrei mit der Bahn! Näheres auf 
www.familienkarte.at. 

 
 

 Der Triumphzug der Black Wings geht weiter 
Nur wenige Monate nach ihrem Triumphzug starten 
die Black Wings in die neue Saison. Zum Saisonstart 
gibt es eine besondere Aktion für die OÖ Familien-
karteninhaber: Zum Spitzenpreis von 15 Euro für die 
ganze Familie können die Spiele am 26. September 
und 3. Oktober besucht werden! Karten gibt es aus-
schließlich im Vorverkauf bei allen oö. Raiffeisenban-
ken gegen Vorlage der OÖ Familienkarte. Informatio-
nen auf www.familienkarte.at. 

 
 

 Generali Ladies – 20 Jahre Weltklassetennis 
in Linz Und die OÖ Familienkarte feiert mit: Über 60 
% Ermäßigung beim Tennis-Highlight in der TipsAre-
na am 12,. 14., 16. und 17. Oktober 2010. Erwachse-
ne zahlen 15 Euro (statt 30 Euro), Kinder bis 12 Jah-
re haben freien Eintritt, Kinder ab 13 Jahre zahlen 5 
Euro (statt 15 Euro). Tickets sind im LIVA Service 
Center unter 0732/775230, per E-Mail an kas-
sa@liva.co.at und unter www.livasport.at erhältlich. 
Weiter Infos sind auf www.familienkarte.at nachzule-
sen. 

 

 Bühne frei für Kinderkultur Das Kinderkultur-
zentrum Kuddelmuddel in der Langgasse in Linz er-
öffnet im September Herbst/Wintersaison und lädt mit 
einem besonderen "Kulturzuckerl" zum Besuch: 
"Vorhang auf" heißt es, wenn im 'Theater des Kindes' 
die Stücke "Wir können noch viel zusammen ma-
chen" (am 19.9., 16 Uhr) und "Drunter und Drü-
ber" (am 26.9., 16 Uhr) und im 'Linzer Puppentheater' 
die Stücke "Große Lilie, kleiner Hans" (am 25.9., 15 
Uhr) und "Der Tanz der Glühwürmchen" (am 26.9., 
15 Uhr) über die Bühne gehen.  

 

Zum Familientarf von 7,50 Euro (Linzer Puppentheater) 
bzw. 9,50 Euro (Theater des Kindes) können die Stücke 
an den angeführten Aktionstagen besucht werden. Kar-
tenreserv ierung:  070/600444 oder  unter 
www.kuddelmuddel.at oder via E-Mail kuddelkas-
sa@liva.linz.at. Details sind auf www.familienkarte.at 
nachzulesen. 

 

 Willkommen im Abenteuer! Der Bogi Park in 
Pasching feiert seinen 1. Geburtstag und alle feiern 
mit – 50 % Ermäßigung mit der OÖ Familienkarte 
vom 4. bis 15. Oktober. Kinder von 1-3 Jahre zahlen 
1,75 Euro (statt 3,50 Euro), Kinder von 3-16 Jahre 
zahlen 3,45 Euro (statt 6,90 Euro), Erwachsene zah-
len 1,75 Euro (statt 3,50 Euro). Alle Informationen auf 
www.familienkarte.at. 

 

 Elefantenbaby Tuluba – der neue Star im Tier-
garten Schönbrunn Das Highlight im Zoo Schön-
brunn ist derzeit zweifelsohne das Elefantenbaby 
"Tuluba", das beim Spielen, Schlafen oder Kuscheln 
mit seiner Mutter Numbi beobachtet werden kann. Als 
weiteres, neues Highlight wurde Anfang Juni im Tier-
garten Schönbrunn der Südamerika-Park eröffnet: 
der 3.500 Quadratmeter große Park schickt die Tier-
gartenbesucher auf eine Reise in die Pampa. Zu be-
staunen sind dort Vikanjas, Wasserschweine, Nan-
dus, Seriemas, Flachlandtapir u.v.m. Für alle oö. Fa-
milien, die im Oktober und November den Tiergarten 
Schönbrunn besuchen, gibt es 2 Euro Ermäßigung 
pro Erwachsenen (12 Euro statt 14 Euro) und alle auf 
der OÖ Familienkarte eingetragenen Kinder dürfen 
gratis in den Tiergarten. Tipp: Nutzen Sie die OÖ Fa-
milienkarte als ÖBB VORTEILScard und reisen Sie 
stressfrei mit der Bahn. Fahrplanauskunft auf 
www.oebb.at oder 05/1717. Informationen zur Aktio-
nen sind auf www.familienkarte.at nachzulesen. 

 

 Newsletter für Elternbildungsveranstaltungen 
Als besonderen Service können Sie ab sofort den 
kostenlosen Newsletter für Elternbildungsveranstal-
tungen abonnieren. Einfach das Formular auf 
www.familienkarte.at ausfüllen und Sie werden hin-
künftig jeden 2. Donnerstag im Monat automatisch 
informiert, wann und wo in Ihrer Umgebung Veran-
staltungen stattfinden, bei denen Sie Oö. Elternbil-
dungsgutscheine einlösen können. 

 

Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen finden 
Sie auf www.familienkarte.at . Dort können Sie auch 
unseren Newsletter abonnieren und Sie werden immer 
rechtzeitig über alle Highlights informiert. 

http://www.familienkarte.at/�
mailto:kassa@liva.co.at�
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Mittwoch, 6. Oktober 2010 

Neues Bauhofgebäude, 
Am Bach 2 
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Hohe Bundesauszeichnungen für Diersbacher Kommunalpolitiker 

Gleich an fünf ehemalige Kommunalpolitiker hat der Bundespräsident hohe Bundesauszeichnungen verliehen. Am 

5. Juli hat Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer diese Bundesauszeichnungen im Landhaus in Linz überreicht. Der 
ehemalige Vizebürgermeister Johann Schmiedleitner erhielt das Silberne Verdienstzeichen der Republik Öster-
reich und die ehemaligen Gemeinderäte Johann Eder, Johann Mayer, Josef Rapold und Josef Schlöglmann 
wurden mit der Goldenen Medaille für Verdienste um die Republik Österreich ausgezeichnet. 
 
Johann Schmiedleitner hat in den letzten Jahrzehnten die Kommunalpolitik sowie das Vereins- und Kulturleben der 
Gemeinde ganz wesentlich geprägt. Schon als Jugendlicher engagierte er sich ehrenamtlich als Landjugendob-
mann. Später stand er als Obmann der Telefongemeinschaft Raad und dem ÖAAB vor und engagierte sich als 
Funktionär im Pfarrgemeinderat und bei der Sportunion. 1985 wurde er in den Gemeinderat gewählt, wobei er zuerst 
als Obmann den Umweltausschuss übernahm und seit 1991 den Kulturausschuss leitete. In dieser Funktion sorgte 
er dank seines Engagements und Organisationstalents für einen unübersehbaren Aufschwung des kulturellen und 
gesellschaftlichen Lebens in der Gemeinde. 1997 stieg er zum Vizebürgermeister auf, wobei neben der Kultur vor 
allem eine aktive Bodenpolitik und die Dorferneuerung Schwerpunkte seiner Arbeit waren. 
 
Noch länger in der Gemeindepolitik war Johann Mayer aktiv. Er übernahm im Jahr 1978 als Ortsparteiobmann die 
Führung der FPÖ und stand seiner Partei ab dem Jahr 1979 dreißig Jahre lang im Gemeinderat als Fraktionsob-
mann vor. Er hat ganz wesentlich Anteil daran, dass  nach einem Klima des Gegeneinanders und der politischen 
Konfrontation die letzten drei Jahrzehnte im Gemeinderat durch ein Klima der fruchtbaren Zusammenarbeit geprägt 
waren. Einen Schwerpunkt seiner Arbeit im Gemeinderat sah er in der Kontrolle. Er gehörte dreißig Jahre lang dem 
Prüfungsausschuss an und leitete diesen auch eine Periode lang. 
Josef Rapold gehörte 24 Jahre lang dem Gemeinderat an, wobei sein Hauptaugenmerk dem Straßenbau galt. Daher 

leitete er auch in der 
letzten Periode als Ob-
mann den Bau- und 
Straßenausschuss. Be-
sondere Verdienste hat 
er sich auch erworben, 
als Dank seiner guten 
Kontakte das Schulge-
bäude in Mitterndorf 
nach der Schulauflas-
sung einer sinnvollen 
Weiterverwendung zu-
geführt werden konnte. 
Sowohl Johann Eder als 
auch Josef Schlögl-
mann haben sich vor 
allem für die Anliegen 
der Landwirtschaft ein-
gesetzt. Johann Eder 
gehörte seit 1991 dem 
Gemeinderat an, war ab 
1994 Mitglied der Be-

zirksgrundverkehrskommission und hat von 2000 bis 2009 als Ortsbauernobmann die Interessen der Ortsbauern-
schaft vertreten. Sein Vorgänger als Ortsbauernobmann war Josef Schlöglmann. Er hatte ganz wesentlich Anteil 
daran, dass die Diersbacher Landwirtschaftskammermitglieder die vielen Änderungen, die mit dem EU-Beitritt ver-
bunden waren, bewältigten. Außerdem war er 15 Jahre lang Obmann des Bauernbundes. In der Gemeinde hat er in 
den letzten zwölf Jahren als Gemeindevorstandsmitglied ganz wesentlich die Gemeindepolitik mit beeinflusst. 
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Neues von den Feuerwehren 

Feuerlöscherüberprüfung 
der FF Mitterndorf 

am Samstag, den 18.09.2010 
von 9.00 bis 12.00 Uhr 

im Feuerwehrhaus  

Wenn heuer einem Kind in den langen Sommerferien 

fad war, so war es selbst schuld daran. Denn unter den 
insgesamt 17 Aktivitäten, die im Rahmen des vom Kul-
tur- und Generationenausschuss der Gemeinde heraus-
gegebenen Ferienpass angeboten wurden, war sicher-
lich für jeden etwas dabei. So reichte das Angebot der 
Vereine und Organisationen von sportlichen Veranstal-
tungen wie Tenniskurs, Fußballcamp, Schnuppertau-
chen, Tanzen oder Kegelnachmittag über Spielenach-
mittage und Erlebnistage bei der Feuerwehr, am Hun-
deabrichteplatz  oder am Bauernhof bis hin zu Abenteu-
ern, wie einem Roßfest oder einer Nacht im Tipi. Die 
angebotenen Veranstaltungen wurden auch teilweise 
regelrecht gestürmt. So gab es Aktivitäten mit 50 und 
mehr Kindern.  
 
Bereits Tradition ist, dass die Ferienpassaktionen ihren 
offiziellen Abschluss bei dem gemeinsam mit der Gold-
haubengruppe veranstalteten Kürbisfest finden. So 
auch heuer, als am Sonntag, den 5. September, die 
Kinder am Kirchenplatz Kürbisse bemalen konnten. 
Auch die Erwachsenen kamen bei Kürbissuppe und 
anderen Köstlichkeiten vom Kürbis nicht zu kurz. Der 
Höhepunkt für die Kinder war, als unter den Teilneh-
mern an den Ferienpassaktionen noch Preise verlost 
wurden. Außerdem spendete die Firma Inn-Frost noch 
Eis für alle Kinder. 

Abschluss Ferienpass 

Kulinarischer Jahrmarkt 

Die Gemeinde gratuliert,... 
 

 
 
 Markus Hörlberger, Inding, leg-

te an der Bauakademie BWZ in 
Steyr die Lehrabschlussprüfung 
zum Schalungsbauer und Maurer 
erfolgreich ab. 

 
 
 
 
 
 
 Tanja Schönböck, Gumping,  

hat am WIFI Linz die Leh-
rabschlußprüfung zur Industrie-
kauf f rau (Lehrbet r ieb Fa. 
Schwarzmüller GmbH, Freinberg) 
mit „Gutem Erfolg“ abgelegt. 

 
 
 
 
 
 Petra Stieger, Antersham, siegte 

bereits zum dritten Mal beim 
Ach tkamp f  im  Zuge  de r 
47.Jahnwanderung der ÖTB-
Vereine in Burgkirchen/Eglsee. 
Mit diesem Sieg darf sie das be-
gehrte Jahnschild nun entgültig 
behalten. 

Unter dem Motto „Wie´s Innviertel schmeckt! wurde 
am Sonntag, den 29. August beim Dallerwirt der 3. kuli-
narische Jahrmarkt abgehalten. Zahlreiche regionale 
Anbieter präsentierten ihre hochwertigen Lebensmittel 
und diverse regoniale Produkte. 
Erlebniskochen mit Kindern, Blindverkostung, Ernäh-
rungstipps etc. wurden geboten. Für die musikalisch 
Umrahmung sorgte in bewährte Weise die Musikkapelle 
Diersbach. 
 
Natürlich wur-
de mit einem 
reichhaltigen 
Schmankerl-
Buffet auch 
für das leiblich 
Wohl gesorgt. 
 
 
 
 

Rundum eine sehr gelungene Veranstaltung! 
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Fiel das für den 8. August in Diersbach anberaumte 

Bezirkspflügen noch der schlechten Witterung zum Op-
fer, so konnte der Bewerb nun am 22. August bei präch-
tigem Sommerwetter abgewickelt werden. Dabei wurde 
der Titelverteidiger Wolfgang Kammerer, zugleich als 
Obmann der Landjugend Diersbach auch Hausherr, 
seiner Favoritenrolle gerecht.  
Die Landjugend Diersbach hatten selbst die Wetterkap-
riolen der letzten Wochen – 14 Tage zuvor stand auf 
dem Feld, auf dem nun gepflügt wurde, sogar noch das 
Getreide – nicht aus dem Konzept gebracht und war es 
ihr mit ihrem Obmann Wolfgang Kammerer gelungen, 
den Pflügern großartige Wettbewerbsbedingungen zu 
bieten. Für die Besucher gab es neben dem Bewerb 
und der Bewirtung auch noch eine große Landmaschi-
nenausstellung. 

Die Kategorie Drehpflüge wurde von zwei Brüderpaaren 
dominert, wobei jeweils der jüngere Bruder die Nase 
vorne hatte vor dem ältern. Bezirkssieger Wolfgang 
Kammerer verwies seinen älteren Bruder Martin auf den 
vierten Platz und auf dem zweiten Platz landete Karl 
Scherrer vor seinem älteren Bruder Andreas, beide von 
der Ortsgruppe Schardenberg. Die Ortsgruppen Diers-
bach und Schardenberg machten sich überhaupt die 
ersten sechs Plätze untereinander aus, denn auf Platz 
fünf folgte Harald Söllwagner aus Schardenberg vor 
Martin Geisberger aus Diersbach. Während bei den 
Drehpflügen 14 Starter antraten, blieb in der Kategorie 
Beetpflüge Florian Grömer aus Zell an der Pram als 
einziger Starter ohne Konkurrenz. 
Beim Traktorgeschicklichkeitsfahren, bei dem es am 
Lagerhausparkplatz einen schwierigen Parcours fehler-
frei zu bewältigen gab, siegte mit Franz Steinmann 
ebenfalls ein Mitglied der Fachgruppe Diersbach. 
 

Nachdem der Tennisverein im heurigen Jahr erstmals 
mit einer Herrenmannschaft an den Oö. Tennis-
Mannschaftsmeisterschaften teilgenommen hat und 
dort den akzeptablen 5 Rang in der Endwertung der 3. 
Klasse belegt hat, wurden am 29. August die Finalspie-
le der Ortsmeister-
schaft ausgetragen. 
 
Im Herren Einzel 
setzten sich erwar-
tungsgemäß die 
Favoriten durch. 
D a s  E n d s p i e l 
bestritten Joachim 
Klamminger und 
Karl Reiterer, wobei 
Klamminger in 3 
Sätzen die Ober-
hand behielt und Diersbacher Ortsmeister 2010 wurde. 
 

 
Im Damenfinale setzte sich Inge Bauer gegen Ingrid 
Bauböck durch und bei den Jugendlichen siegte Ali 
Kaya.  
 

Endergebnis der Diersbacher Tennis-
Ortsmeisterschaften 2010 

 
Herren Einzel: 
1. Klamminger Joachim 
2. Reiterer Karl 
3. Jell Georg 
 
Sieger B-Bewerb: Penzinger Alex 
 
Damen Einzel: 
1. Bauer Inge 
2. Bauböck Ingrid 
3. Pötzl Barbara 
 
Jugend: 
1. Kaya Ali 
2. Pichler Johannes 
3. Klamminger Oliver 

Tennisverein kürt seine Ortsmeister Titelverteidiger Wolfgang Kammerer erneut 
bester Pflüger im Bezirk: 



   

Seite  10 

D D D III   EEE   RRR   SSS   BBB   AAA   CCC   HHH   EEE   RRR               G G G EEE   MMM   EEE   III   NNN   DDD   EEE   ZZZ   EEE   III   TTT   UUU   NNN   GGG   



   

Seite  11 

D D D III   EEE   RRR   SSS   BBB   AAA   CCC   HHH   EEE   RRR               G G G EEE   MMM   EEE   III   NNN   DDD   EEE   ZZZ   EEE   III   TTT   UUU   NNN   GGG   

 
 

 
 

Einladung 
zum Orgelkonzert  

im Rahmen der 13. Innviertler 
Orgelreise 2010 

 
in der Pfarrkirche Diersbach 

am 

Donnerstag, den 30. September 2010,  
19.30 Uhr 

 
 
 
 

Es spielt die Orgelklasse von Mag. Johannes Dandler 
u.a. Werke von Dietrich Buxtehude, Georg Muffat, 

Vincent Lübeck und Johann Sebastian Bach 
 
 

Ein besonderes Hörerlebnis an der  
"Dr. Karl Mayr Orgel" wünscht Ihnen der  
Kulturausschuss der Gemeinde Diersbach 
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R 

         Termine                                     Veranstaltungen                                      Wo, Wann 
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18.09. Tanzparty für Jung und Alt Gasthaus Pötzl, Stiegenwirt 

19.09. Tag der Ehejubilare Pfarrkirche, 9.30 Uhr 

30.09. Orgelkonzert im Rahmen der Innviertler Orgelreise Pfarrkirche, 19.30 Uhr 

02.-03.10. Entenpartie Gasthaus Jell 

03.10. Pfarrfest u. Erntedankfest Pfarrkirche 

08.10. Weinherbst Gasthaus Dallerwirt 

09.-10.10. Enten– und Wildbretpartie Gasthaus Peterbauer, Wöging 

10.10. Gemeindeseniorentag Gasthaus Jell 

16.10. Seniorenball Haschpinger Hof, 14.00 Uhr 

16.10. Tanzparty für Jung und Alt Gasthaus Pötzl, Stiegenwirt 

16.-17.10. Schaf– und Wildtage Gasthaus Pötzl, Sa. ab 17.00 Uhr 

23.10. Gemeinschaftsübung der Feuerwehren  

23.10. Ball „Diersbach tanzt“ Gasthaus Dallerwirt, 19.30 Uhr 

23.-24.10. Schaf– und Wildtage Gasthaus Pötzl, Sa. ab 17.00 Uhr 

31.10. Männerwalfahrt  Raaber Bründl 
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